
so
m

m
er

 2
02

6
Ju

n
i 
– 

S
ep

te
m

b
er

 2
0

2
6

Der Gemeindebrief  
für

Im Sommer zieht es die 
Menschen ans Was-
ser. Egal, ob Schwimm-
bad, Badesee, Meer, Dorf-
bach oder Planschbecken 
– hier bekommen wir Er-
frischung. 
	           Das ist nichts für 
schwache Nerven, son-
dern eine Herausforde-

rung für alle, die mit ihrem Körper struggeln. Denn 
am Wasser zeigen wir uns wie wir sind: Mit Falten 
oder ohne, blass oder mit braun gebrannter Haut, 
alt oder jung. 
	 Was sagt Gott zu der Vielfalt unserer Kör-
per? Sicher wäre sie einfach nur sehr zufrieden mit 
uns. In der Bibel heißt es nämlich am Ende der ers-
ten Schöpfungsgeschichte: „Gott sah alles an, was 
er gemacht hatte: Es war sehr gut.“ (1. Mose 1,31)

	 Positiv schaut Gott auf die Welt und auch 
auf mich und meinen Körper, den ich an manchen 
Tagen feiere und der mir manchmal echt große 
Probleme bereitet.
	 Und wenn Gott wohlwollend auf mich 
schaut, dann darf ich das auch. 
	 Ich versuche es zumindest und wünsche 
allen Wasserratten, Sonnenanbeterinnen und 
Schwimmbadfans einen wunderbaren Sommer 
und viele Möglichkeiten sich im Wasser abzuküh-
len! 
		  Ihre Pfarrerin Sarah-Louise Müller



14. – 21. Juni 2026: Einsamkeit ist 
kein gesellschaftliches Randproblem. 
Und doch sieht man sie nicht, oder 
spricht nicht darüber. Einsamkeit belas-
tet, kann krank machen und macht das 
Leben mit anderen schwer. Wer sich al-
lein fühlt, verliert Halt und Hoffnung. 

Die Mitarbeitenden der Diakonie 
erleben das täglich in ihren Beratungs-
stellen. Vieles erzeugt das Gefühl, nicht 
dazuzugehören: Armut, Arbeitslosig-
keit, Überschuldung, Alter, Erkrankung, 
Behinderung und Flucht sind Beispiele. 
Zwei Drittel der Ratsuchenden berich-
ten von tiefer Vereinsamung. Auch jun-
ge Menschen und diejenigen, die viel 
Verantwortung tragen – wie Alleiner-
ziehende oder pflegende Angehörige - 
sind betroffen. Oft wird das Thema in 
Gesprächen nur beiläufig erwähnt, weil 
die Scham groß ist. 

Die diakonischen und kirchlichen 
Angebote in Baden helfen, einander zu 
begegnen, geben konkrete Ratschläge 
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„Zusammen sind wir weniger allein“
und helfen ganz praktisch. Von der all-
gemeinen Sozialberatung über Ange-
bote für Familien und Jugendliche, Hil-
fen für Arbeitslose und Menschen mit 
Geldsorgen bis hin zur Migrationsbe-
ratung. All diese Angebote lassen er-
leben, dass Menschen gesehen und 
wertgeschätzt werden.  Allein geht es 
nicht. Es braucht auch das gute Zusam-
menwirken von Diakonie und Kirche, 
um Brücken zu bauen und Gemein-
schaft zu stärken. Die diakonischen Be-
ratungsstellen befinden sich in einem 
engen Austausch mit den Kirchenge-
meinden, und sie ergänzen sich in der 
Hilfe. 

Unterstützen Sie bitte die diakoni-
sche Arbeit Ihrer Kirchengemeinde, der 
Diakonie Ihrer Region und in ganz Ba-
den! 

Ihre Spende ist ein wertvoller Bei-
trag. Mit Ihrer Unterstützung können 
wir gemeinsam Einsamkeit überwinden 
und Hoffnung schenken. Helfen Sie 
mit, dass Menschen wieder dazugehö-
ren. Denn: Zusammen sind wir weniger 
allein. Vielen Dank!

Sie können spenden auf das Konto 
Ihrer Gemeinde: Bank: FRSPDE66XXX   
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03

Verwendungszweck: Spende Wo-
che der Diakonie 2026
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Zum April haben wir Dr. 
Jeremias Gollnau aus un-
serer Pfarrgemeinde ver-
abschiedet. In einem Inter-
view hält er Rückschau.

Herr Gollnau, beginnen 
wir bei Ihnen ganz persön-
lich: Welche Bilder kom-
men Ihnen zuerst, wenn 
Sie auf die Zeit in unse-
rer Pfarrgemeinde zurück-
schauen?
Vielleicht zuerst das „gel-
be Haus“! So haben unse-
re Kinder und wir als Eltern 
das Gemeindebüro in der 
Markgrafenstraße immer 
genannt. Hier, im Pfarr-
haus, durften wir wohnen. 
Von hier sind unsere Kin-
der die ersten Schritte ins 
Leben gegangen. Als Fami-
lie durften wir ankommen 
in der Lukaskirche, vom 
Kinderchor bis zum Familiengottes-
dienst – da waren soviel weite Herzen.

Für Sie war es die erste Stelle als 
Pfarrer. Wie schauen Sie nach dieser 
Zeit auf Ihren Beruf?
Ein wunderbarer Beruf! Natürlich gibt 
es Herausforderungen – etwa die Über-
flut an Aufgaben, man wird ja nie fer-
tig. Aber das Kostbare überwiegt ganz 
klar! Soviel Menschen, soviel Lebens-
geschichten, soviel Vertrauen, das ich 
geschenkt bekam.

Gab es besondere „Sternstunden“?
Viele! Ich wähle Erntedank. Im Gesang 

des Kinderchors, mit den 
Früchten auf dem Altar, 
den Menschen mit Brot 
und Traubensaft im Krei-
se vereint. Vielleicht durf-
te ich da die „Mitte“ mei-
nes Glaubens entdecken: 
Immer neu zu danken, zu 
empfangen, zu staunen. 
Da ist etwas, was uns weit 
übersteigt. Und zugleich 
im Innersten berührt.

Und wie geht es bei Ih-
nen weiter?
„Kirche in der Stadt“ – 
so könnte man etwa mei-
ne neue Stelle überschrei-
ben. Wie finden wir Wege 
zu den Menschen – auch 
jenen, die wir nicht in der 
Gemeinde vor Ort tref-
fen? Im Juni wirke ich mit 
beim Angebot „einfach 
heiraten“ in der Opfin-

ger Bergkirche. Aber widme mich auch 
der Frage: Wofür stehen wir als Kirche 
in unserer Stadt ein? Für welche Men-
schen erheben wir unsere Stimme? Ich 
freue mich sehr darauf.

Gibt es noch etwas, was Ihnen auf 
dem Herzen liegt?
Zwei Anliegen: Ich sage Danke an Euch 
und Sie alle für die Zeit, Gedanken und 
Gebete, die wir teilten. Und: Ich blei-
be in Freiburg. Und wünsche mir, dass 
sich unsere Wege auch künftig man-
ches Mal berühren.

die Redaktion

Abschied nach 10 Jahren
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2001: Das Rieselfeld war eine riesi-
ge Baustelle, und auf dieser Baustel-
le wohnten ca. 3.000 Menschen. Sie 
waren aufeinander angewiesen und 
organisierten sich. Sowohl von evan-
gelischen wie von katholischen Ge-
meindemitgliedern kam der Impuls, 
einen Kirchenchor zu gründen. Die Ak-
teure waren sich schnell einig: Wir brau-
chen einen ökumenischen Kirchenchor.

Der Schulmusiker Benjamin Warnat 
wurde der erste Dirigent und versah 
dieses Amt zehn Jahre lang. In dieser 
Zeit wuchs eine ganz besondere Chor-
gemeinschaft zusammen, die sowohl 
Gottesdienste  musikalisch gestaltete, 
aber auch für größere Konzertauftrit-
te probte. Dabei stand neben der Mu-
sik immer das soziale Miteinander im 
Mittelpunkt. In der 2004 fertiggestell-
ten ökumenischen Kirche Maria Mag-
dalena fand der Chor seine Heimat 
und dort probt er bis heute jeden Mitt-
wochabend. 

2011 kam von der Musikhochschu-
le Freiburg Christian Kohler, der den 
Chor vier Jahre lang leitete. Er gab sein 
Amt ab an den jungen Musikstuden-
ten Julian Handlos. Wie alle Chorleiter 
war auch er ein Glücksgriff, zog jedoch 
nach Beendigung seines Studiums weg. 

Ilse Zeuner dirigierte den Chor in einer 
Übergangsphase. Dann war in der Co-
ronazeit zwangsweise Pause.

Im Herbst 2021 übernahm Yana 
Kashcheva den Chor. Die in Belarus 
geborene Musikerin studierte Klavier, 
Kammermusik und Korrepetition in 
Minsk und war international tätig, be-
vor sie 2017 nach Freiburg kam. 

Ihre Startbedingungen konnten 
nicht schlechter sein: Wegen Coro-
na wurde im großen Kirchenraum mit 
Maske in zwei Metern Abstand ge-
probt. Aktuell umfasst der Chor etwa 
60 Aktive. Der musikalische Schwer-
punkt von Yana Kashcheva liegt aktuell 
auf zeitgenössischer Kirchenmusik.

Zum Jubiläumskonzert im April prä-
sentierte der Maria-Magdalena-Chor 
ein klanglich eindrucksvolles, moder-
nes Programm unter dem Motto „Ce-
lebrating Life“. Im Zentrum stand das 
farbenreiche Magnificat von John Rut-
ter für Chor, Solistin und Orchester – 
ein Werk voller Energie, rhythmischer 
Lebendigkeit und strahlender Klangfül-
le. Ergänzt wurde das Programm durch 
zwei Werke des norwegisch-amerika-
nischen Komponisten Ola Gjeilo: Dark 
Night of the Soul und Luminous Night 
of the Soul.	         Werner Bachteler

25 Jahre und kein bisschen leise:  
der Ökumenische Kirchenchor Rieselfeld.
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Guten Tag, mein Name ist Lea Niki-
schin. Als Diakonin arbeite ich seit dem 
1. April in der Pfarrgemeinde Südwest. 
Meine Aufgaben werden vor allem 
die Unterstützung der Konfiteams, die 
Mitwirkung im Konfirmandenunter-
richt und in der Jugendarbeit sein. Mit 
meinem Mann und unserem einjähri-
gen Sohn Immanuel wohne ich seit fast 
vier Jahren im Rieselfeld. 

Pfarrhaus und Gemeindeleben ken-
ne ich seit Kindheitstagen. Sechs Jahre 
lang lebte ich mit meiner Familie in Ka-
merun und danach in Tübingen. Nach 
meinem Abitur und in den folgenden 
Jahren habe ich als Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche für die ökumenische 
Iona Community auf der Insel Iona in 
Schottland gearbeitet. Sowohl meine 
Kindheit in Kamerun als auch meine 
Zeit auf Iona haben mich stark in mei-
nem Glauben geprägt und mir gezeigt, 
wie vielseitig der christliche Glaube im 
Alltag gelebt und zum Ausdruck ge-
bracht werden kann. 

An mein Praxissemester im Predigt-
bezirk Melanchthon und an die Herz-
lichkeit, mit der ich von der Gemein-
de und den Teamkollegen empfangen 
wurde, erinnere ich mich noch sehr 
gerne. Nun kehre ich als Krankheitsver-
tretung in die Pfarrgemeinde Südwest 
zurück und freue mich auf meine neu-
en Aufgaben und viele Begegnungen. 

Lea Nikischin  
Diakonin in der Pfarrgemeinde Südwest
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Unser Hochbeet 
hat in seiner ers-
ten „Amtszeit“ 

2025 ausufernd 
Früchte getragen. 

Die Kürbisse expan-
dierten bis zur angrenzenden Mau-
er, üppig wuchsen auch die Toma-
ten. Eine wertvolle Bienenweide waren 
die Dolden des Fenchels. Die Möhren 
schmeckten so aromatisch, wie ich sie 
aus meiner Kindheit kenne. Eine Über-
raschung waren die mexikanischen Mi-
nigurken an einem schönen Spalier. 

Neben der Zusage von verlässli-
chen Gießenden kam der Segen auch 
„von oben“, der Sommer hatte ver-
hältnismäßig viele Niederschläge. Auch 
die Ernte gestaltete sich, man kann sa-
gen als „Selbstläufer“, ähnlich wie von 
Sandra Radeke in einem früheren Ge-
meindebrief angekündigt, es in der 
sog. „essbaren Stadt“ mit dem Motto 
„Pflücken erlaubt!“ sein soll. 

Wir haben positive Rückmeldungen 
zu diesem neuen Leben am Durchgang 
zwischen Gemeindehaus und Kirche 
erhalten. Sprechen Sie uns an, wenn 
Sie Ideen dazu haben oder berichten 
Sie uns, ob Sie vielleicht Gäste des Igel-
hotels entdeckt haben. 

2026: Die Erde im Beet hat sich ge-
setzt und es wurde im März wiederum 
Kompost herangefahren. Einen herzli-
chen Dank an die Spender, für das He-
rankarren der Erde und für das Verlei-
hen des Autoanhängers. Eine schöne 
Erfahrung rund um das Beet ist „es 
kommt immer Hilfe“. 

Vom Ernten und Bewahren
Die ersten Pflanzen, Oregano, Schnitt-
lauch und ein Ananassalbei sind nun in 
der Erde. Dill, Spinat, Erbsen, Ringelblu-
men, Adonis und Wicken sind ausge-
sät. Mit Rücksicht auf die Menschen, 
die Teile der Wiese mähen sollen, wer-
den noch Pflänzchen gesetzt, die in 
die Höhe wachsen, vielleicht Gurken. 
Und egal wie der Sommer wird, es gibt 
schon Ideen, wo wir eine Regentonne 
platzieren könnten.

Nur, unsere Bemühungen, sie wirken 
wie Tropfen auf einen sehr heißen Stein 
im Angesicht der dramatischen Zer-
störung von Ressourcen und der mas-
siven Entstehung von Umwelt belas-
tenden Emissionen im Zusammenhang 
mit den Kriegen. Klimaforscher ermit-
teln inzwischen die drastischen Einflüs-
se von Produktion und Gebrauch von 
Rüstungsgütern, von Naturzerstörung 
durch Kriegshandlungen (Brände, Ver-
seuchung des Bodens mit Schwerme-
tallen und Verminung) bis hin zu den 
CO2 Emissionen im Zusammenhang mit 
dem Wiederaufbau zerstörter Häuser 
und Infrastruktur. 

Dennoch, im Gegensatz zur lau-
ter werdenden Kriegsrhetorik, mit je-
dem Pflänzchen Frieden als gedankli-
che Möglichkeit wachsen lassen, am 
Beet meinen eigenen Frieden finden 
und in unserer Kirche daran mitwirken, 
die christliche Kultur des Friedens mit 
zivilgesellschaftlicher Friedensarbeit zu 
teilen und zu vermehren. 

Elisabeth Röder,  
Älteste im Predigtbezirk Melanchthon
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einen gemeinsamen Abschluss. Wenn 
Ihnen der Weg zu weit ist, sind Sie 
auch herzlich eingeladen nur zum Be-
ginn oder zum Abschluss dazuzukom-
men. Im Gottesdienst stellen wir die 
neuen KonfirmandInnen vor. Der Kin-
derchor der Lukaskirche gestaltet den 
Gottesdienst mit.

Frauensonntag  
„Brezel mit Segen“
Auch dieses Jahr wol-
len wir wieder ge-
meinsam einen Frauen-
sonntags-Gottesdienst für Frauen und 
Männer gestalten, in denen Frauen aus 
der Bibel in den Mittelpunkt rücken.

Dieses Jahr werden es Noomi und 
Rut sein.: Eine Geschichte von Freund-
schaft, von Aufbruch, von Trauer und 
neuer Zuversicht.

Am Sonntag, 12. Juli, genießen wir 
um 9.30 Uhr erst Brezel mit Segen, und 
beginnen dann 10.30 Uhr den Gottes-
dienst gemeinsam im Saal, danach in 
der Kirche.

Für das Team: Bettina Auffarth-Preuß

Jubel-Konfirmation in der Lukas-
kirche am 26. Juli um 10 Uhr
Sie wurden vor 25, 50, 60, 70 oder 
75  Jahren konfirmiert? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, dies Jubiläum zu 
feiern. Melden Sie sich dafür spätes-
tens bis 16. Juli im Pfarramt, Telefon: 
0761.45 96 90

Lukas
Freiburg-St-Georgen 

Neue Konfizeit 2026/2027
Nach den Sommerferien startet der 
neue Konfijahrgang in Johannes und 
Lukasgemeinde. Dieses Jahr werden 
wir mit den Jugendlichen aus den Pre-
digtbezirken Johannes und Lukas eine 
gemeinsame Konfigruppe bilden. Die 
Einladungen an den neuen Konfirman-
denjahrgang wurden verschickt. Doch 
auch interessierte Jugendliche aus 
Merzhausen, Vauban, Sölden, Witt-
nau, Au und St. Georgen, die keinen 
Brief bekommen haben, können sich 
gerne zur Konfizeit anmelden. Alle In-
teressenten sind herzlich eingeladen 
zum Infoabend über die Konfizeit.

Termine der Info-Abende mit An-
meldemöglichkeit am Mittwoch, 
17.  Juni um 19 Uhr im Gemeinde-
haus der Johanneskirche (St. Galler-
straße 10a in 79249 Merzhausen) oder 
am Donnerstag, 18. Juni um 19 Uhr 
im Gemeindehaus der Lukaskirche (Am 
Mettweg 39 in 79111 Freiburg)

„Gottesdienst unterwegs“
Am 28. Juni wollen wir den Weg zwi-
schen der Johanneskirche in Merzhau-
sen und der Lukaskirche in St. Georgen 
geistlich und gemeinschaftlich erle-
ben. Beginn des Gottesdienstes ist um 
9.45 Uhr in der Johanneskirche. Nach 
einem Beginn vor Ort machen wir uns 
auf den Weg zur Lukaskirche (ca. 2km 
zu Fuß). Dort gestalten wir um 11 Uhr 



Taizégebet – Gemeinsamer Start 
in den Tag
6 Uhr in der Kapelle der Maria-Magda-
lena-Kirche. Zugang Willy-Brandt-Al-
lee. An folgenden Terminen: 10. Juni, 
8. Juli, 5. August, 2. September  (nach 
wie vor ohne Frühstück!).

Gemeindefest / Stadtteilfest 
(25.–27. Juli)
Alle Infos erhalten sie ab Ende Juni über 
den Newsletter und im Kirchenladen. 

Verabschiedung von Hausmeister 
Stefan Bröker
Unser ökumenischer Hausmeister Ste-
fan Bröker geht im September in sei-
ne wohlverdiente Rente. Viele können 
sich die Kirche im Rieselfeld gar nicht 
ohne seine tatkräftige Unterstützung 
vorstellen. Nun wollen wir dem „Hü-
ter des Hauses“ von Herzen für seine 
langjährig, segensreiche Arbeit danken. 
Kommt am Sonntag 13. 9., 11 Uhr in 
den Gottesdienst und lasst uns zusam-
men Stefan danken und verabschieden! 

Ökum. Einschulungsgottesdienst 
mit den Relilehrerinnen
Samstag, 19. September, 11 Uhr: Alle 
Erstklässler:innen der Clara-Grun-
wald-Grundschule und ihre Familien 
sind herzlich in die Maria-Magdale-
na-Kirche eingeladen. 

Maria- 
Magdalena

Freiburg-Rieselfeld 

Termine für Kinder & Teenies 
& Familien
Familien-Gottesdienste:
• So., 24. Mai, 9.30 Uhr: 
Kleine Kirche (Neu! Jetzt von 
0–7 Jahre)
• So., 24. Mai, 11 Uhr: Fa-
miliengottesdienst Pfingsten
• So., 14. Juni, 9.30 Uhr: 
Kleine Kirche (Neu! Jetzt 
von 0–7 Jahre)
• So., 19. Juli, 11 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Tauferinnerung (für Neuge-
taufte Kinder und alle anderen)
• So., 26. Juli, 10 Uhr (!): Kigo & Tee-
niegottesdienst beim Stadtteilfestgot-
tesdienst 
• So., 13. Sept., 11 Uhr: Familiengot-
tesdienst mit Anfangssegen für das 
neue Schuljahr

Freunde von der Straße
Am So., 21. Juni ab 12 Uhr verwandelt 
sich unsere Kirche in ein Restaurant 
und Aufenthaltsraum für wohnungslo-
se und sozial benachteiligte Menschen. 
Helfer:innen und Salat und Kuchen-
spenden sind willkommen. Listen lie-
gen nach den Gottesdiensten und im 
Kirchenladen (Mo.–Fr., 16–18 Uhr; Sa., 
10.30–12.30 Uhr) aus. 

im südwesten
aus den gemeinden
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Kindersachen- und Trödelmarkt
Der Männerkreis veranstaltet am 
Samstag, den 26. September 2026 ei-
nen Kindersachen- und Trödelmarkt, 
von 9 Uhr bis 14 Uhr. Er findet im Me-
lanchthonsaal und den Nebenräumen 
statt. Ort: Melanchthonweg 9a, 79115 
FR-Haslach.

Wer mit einem Verkaufsstand dabei 
sein möchte, meldet sich bitte per Mail: 
troedelmarkt2@web.de an. Es wird be-
wirtet, der Eintritt ist frei.

Treffpunkt am Nachmittag
Anregende Kommu-
nikationsräume sind 
für das Gemeindele-
ben wichtiger denn 
je. Der »Treffpunkt 
am Nachmittag« ist 
ein solcher. Und am 
22. 4. 2026 wurde er 
durch eine beeindru-

ckende Bilderausstellung von unserem 
Gemeindemitglied, Frau Brunhilde Blo-
cher, bereichert. Beeindruckend durch 
den kräftigen Ausdruck der Aquarel-
le, die breit gefächerte Motivwahl, den 
Umfang des Sammlung, und durch 
den interessanten persönlichen Bericht 
über ihre seit 1992 andauernde künst-
lerische Entwicklung. Auch über Kre-
ativtechniken im Malunterricht (Insel 
Patmos, Salzburg, Insel Rügen) konn-
ten die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher etwas lernen. Den Erlös aus 
den an diesem Nachmittag verkauf-
ten Postkarten mit ihren Fotomotiven 
spendet Frau Blocher für den Umbau 
der Scheune zur Pilgerherberge. Eine 
tolle Idee. 		  Elisabeth Röder

Melanchthon 
Freiburg-Haslach 

Stadtteilfest in Haslach 
Am 27. Juni findet wieder das belieb-
te Stadtteilfest des Lokalvereins Has-
lach auf der Wiese vor dem Melanch-
thonsaal statt. Am Sonntag, 28. Juni, 
10 Uhr laden wir dort, auf der Wiese, 
zum ökum. Gottesdienst ein.

KinderKirchenTag am 
4. Juli, 10–14.30 Uhr 

unter dem Motto „Eine be-
sondere Frau aus der Bibel“. Das Team 
hat sich schon einiges überlegt, so dass 
die Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
wieder eine tolle Geschichte und viele 
Bastelangebote erwartet. Gerne könnt 
Ihr Eure Freundinnen und Freunde mit-
bringen, egal welcher Konfession. Die 
Kinder bekommen Verpflegung. Eine 
Anmeldung bis 2. 7. ist unbedingt er-
forderlich per E-Mail: Markus.Eichin@
kbz.ekiba.de. 

Gottesdienst „Unter der Linde“ 
Am 5. Juli um 10 Uhr spielt der Posau-
nenchor unter Leitung von Landes-
posaunenwart Heiko Petersen einen 
musikalischen Gottesdienst.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst im Melanchthonsaal 
statt.

aus den gemeinden
im südwesten
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Johannes
Merzhausen, Au, Wittnau, Sölden 

Rückblick Konfirmation
Am 3. Mai wurden nach einem be-
wegten Konfijahr 16 Jugendliche der 
Johannesgemeinde konfirmiert. Wir 
wünschen den Jugendlichen von Her-
zen Gottes Segen und hoffen, dass sie 
aus dieser Zeit Impulse für ihren weite-
ren Lebens- und Glaubensweg mitneh-
men können.

Neue Konfizeit 2026/2027
Nach den Sommerferien startet der 
neue Konfijahrgang in Johannes und 
Lukasgemeinde. Dieses Jahr werden 
wir mit den Jugendlichen aus den Pre-
digtbezirken Johannes und Lukas eine 
gemeinsame Konfigruppe bilden. Die 
Einladungen an den neuen Konfirman-
denjahrgang wurden verschickt. Doch 
auch interessierte Jugendliche aus 
Merzhausen, Vauban, Sölden, Witt-
nau, Au und St. Georgen, die keinen 
Brief bekommen haben, können sich 
gerne zur Konfizeit anmelden. Alle In-
teressenten sind herzlich eingeladen 
zum Infoabend über die Konfizeit.

Termine der Info-Abende mit An-
meldemöglichkeit am Mittwoch, 
17.  Juni um 19 Uhr im Gemeinde-
haus der Johanneskirche (St. Galler-
straße 10a in 79249 Merzhausen) oder 
am Donnerstag, 18. Juni um 19 Uhr 
im Gemeindehaus der Lukaskirche (Am 
Mettweg 39 in 79111 Freiburg)

Jubelkonfirmation am 21. Juni 
um 18 Uhr in der Johanneskirche. 
Sie wurden vor 50, 60, 65 oder sogar 
70 Jahren konfirmiert? Dieses Jubilä-
um wollen wir in einem festlichen Got-
tesdienst feiern. Auch wenn Sie nicht in 
Merzhausen konfirmiert wurden, aber 
Ihr Jubiläum feiern möchten, sind Sie 
herzlich willkommen.

Anmeldung: Bitte bis 15. Juni im 
Gemeindebüro: Tel.: 45 96 90. Falls Sie 
noch Kontakt zu Bekannten aus Ihrem 
Konfirmationsjahrgang haben, geben 
Sie diese Einladung bitte weiter.

„Gottesdienst unterwegs“
Am 28. Juni wollen wir den Weg zwi-
schen der Johanneskirche in Merzhau-
sen und der Lukaskirche in St. Georgen 
geistlich und gemeinschaftlich erle-
ben. Beginn des Gottesdienstes ist um 
9.45 Uhr in der Johanneskirche. Nach 
einem Beginn vor Ort machen wir uns 
auf den Weg zur Lukaskirche (ca. 2km 
zu Fuß). Dort gestalten wir um 11 Uhr 
einen gemeinsamen Abschluss. Wenn 
Ihnen der Weg zu weit ist, sind Sie 
auch herzlich eingeladen nur zum Be-
ginn oder zum Abschluss dazuzukom-
men. Im Gottesdienst stellen wir die 
neuen KonfirmandInnen vor. Der Kin-
derchor der Lukaskirche gestaltet den 
Gottesdienst mit.

Familiengottesdienst zu Ernte-
dank mit dem Kindergarten
Wir feiern am 4. Oktober um 10 Uhr 
Gottesdienst mit dem Posaunenchor. 
Im Anschluss laden wir sie zum Kir-
chen-Café ein. Seien sie herzlich Will-
kommen.



im südwesten
gottesdienste / andachten

im südwesten

Andachten etc.

• Maria-Magdalena: monatliche 
Taizeandachten: 10. Juni, 8. Juli, 5. 
Aug. & 2. Sept. 
• Melanchthon: Halbzeitpause, je-
weils am 15. des Monats (außer 
im August) um 19.30 Uhr; Ökum. 
Abendgebet in Haslach, am zwei-
ten Freitag im Monat um 18.30 
Uhr: 12.  Juni, Melanchthonkirche, 
10. Juli, St. Michael; 11. September, 
Melanchthonkirche, 
• Johannes: Taizeandachten mitt-
wochs um 19 Uhr: 24. Juni: St. Gal-
lus; 22. Juli: Johannes; 23. Septem-
ber: St. Gallus

Gottesdienste im Augustinum: 
Do., 17 Uhr: 
abwechselnd ev. od. kath. 
Gottesdienste in Pro Seniore (Ma-
xim-Gorkij-Str. 2): Do., 15.30 Uhr,
18. 6. (ev.); 16. 7. (kath); 24. 9. (ev.)
Gottesdienste im Martha-Fackler-
Heim: Di., 16 Uhr: 9., 16. + 31. 6., 
14. + 28. 7., 11. + 25. 8., 
8. + 22. 9.

Gottesdienst im Rahmen der 
Münsterplatzkonzerte
Unter dem Motto „Himmel auf Erden“ 
wird am  Sonntag, 14. Juni 2026 um 
12 Uhr  auf dem Freiburger Münster-
platz gemeinsam der Glauben gefeiert 
– dazu sind Christinnen und Christen, 
ebenso Neugierige, Skeptische und Be-
geisterte, herzlich eingeladen! 

Zum dritten Mal laden die katholi-
sche und evangelische Stadtkirche so-
wie das Gebetshaus Freiburg zum gro-
ßen Münsterplatzgottesdienst ein. Auf 
der Südseite des Münsters, vor der gro-
ßen Bühne der Münsterplatzkonzerte 
stehen rund 1.500 Sitzplätze bereit. Ein 
klassischer Gottesdienst mit Liedern, 
Gebet, Stille und biblischem Impuls 
– und doch ganz besonders: als Ge-
meinschaftserlebnis unter freiem Him-
mel, mit der jungen Band vom Gebets-
haus und dem ökumenischem Team 
auf der Bühne und professioneller Ver-
anstaltungstechnik. Locker und of-
fen, konzentriert und innig, mit himm-
lischem spirit und einem Herzen für die 
Welt. 

Gerne mitbringen:  einen Schirm 
(gut bei Regen oder Sonne), etwas zu 
trinken, Freunde und Bekannte. 



alle gottesdienste im südwesten

Rieselfeld Weingarten Haslach St. Georgen Merzhausen, …

maria-
magdalena

Dietrich-
Bonhoeffer

Melanchthon Lukas Johannes

Sonntag, 7. Juni 2026 – 1. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr 
kath. GoDi

10 Uhr
Pfr. Gutwein

10 Uhr mit Abendmahl
Pfr.i.P. Dombrowski

Sonntag, 14. Juni 2026 – 2. Sonntag nach Trinitatis
maria-magdalena, 9.30 Uhr KleKi   

Münsterplatz: Ökum. Gottesdienst „Himmel auf Erden“, 12 Uhr
Sonntag, 21. Juni 2026 – 3. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr 
mit Abendmahl K

Pfr. Gutwein

18 Uhr Jubelkonfirmation
Abendgottesdienst

 Prädin. Radeke 

Sonntag, 28. Juni 2026 – 4. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr 
ev. GoDi mit Abend-
mahl, Pfrin. Müller

10 Uhr KleKi

mit Ev. Sozial-
station
Pfrin. Tag

Melanchthon-
wiese: 10 Uhr
ökum. GoDi 
Prädin. Radeke 

& P.Ref.in 

Schatz

Johannes 9.45 Uhr / Lukas 11 Uhr 
„Gottesdienst unterwegs“  

mit LuLiKids, Vorstellung der Konfis 
Pfr.i.P. Dombrowski

Vauban (Vaubanallee 11), 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Team

Sonntag, 5. Juli 2026 – 5. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr kath. GoDi
Unter der Linde, 10 Uhr
 mit Taufen und Posau-
nenchor, Prädin. Radeke

10 Uhr
mit Abendmahl

 Pfrin. Tag 

Sonntag, 12. Juli 2026 – 6. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr ev. GoDi 
mit Konfibegrüßung, 
Pfrin. Müller

10 Uhr mit Abend-
mahl und Beauftragung 
der Prädikantin Ingrid 
Depner, Pfrin. Tag

9.30/10.30 Uhr
„Brezel mit Segen“K

Frauensonntag, Team

Sonntag, 19. Juli 2026 – 7. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr ökum. GoDi 
Tauferinnerung
Pfrin. Müller  
& P.Ref.in Weber

10 Uhr mit Abendmahl 
und Kantorei Südwest, 

Pfr. Gutwein

10.30 Uhr
Dorfhock-GoDi

 Pfr.i.P. Dombrowski 

Sonntag, 26. Juli 2026 – 8. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr 
ökum. GoDi K+T-Go

mit Ökum. Chor
Pfrin. Müller, Pfr. Huber

10 Uhr KleKi

10 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr mit Abendmahl 
und Posaunenchor
Jubelkonfirmation, 
Pfr.i.P. Dombrowski

Vauban (Vaubanallee 11), 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Team



Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde; Präd/in.: Prädikant/in; 
P.Ass.: Pastoralassistent        in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Lukas: Gottesdienste im Augustinum: Do, 17 Uhr: abwechseln ev. od. kath. 
Maria-Magdalena: GoDi in Pro Seniore (Maxim-Gorkij-Str. 2): 18. 6. + 24. 9. (ev.); 16. 7. (kath)
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 12. 6. (Mel.), 10. 7. (St. Mich.); 11. 9. (Mel.);
Halbzeitpause: an jedem 15. des Monats (außer August), 19.30 Uhr  
	 – Mo., 15. 6., Mi., 15. 7., Di., 15. 9., 

Sommerkirche 2026 Gottesdienste der Pfarrgemeinde Südwest in den 
Sommerferien – Auch in diesem Sommer feiern wir in der Ferienzeit nicht in jeder Kirche der 
Pfarrgemeinde Südwest an jedem Sonntag Gottesdienst. Wir bündeln die Kräfte. In den Som-
merferien wird es um 9.30 Uhr einen Gottesdienst in der Lukaskirche geben. Um 11 Uhr wird 
ein weiterer Gottesdienst gefeiert – der jeweilige Ort wechselt. 

Sonntag, 2. August 2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Maria-Magdalenakirche 11 Uhr, Pfrin. Müller

Sonntag, 9. August 2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Melanchthonkirche, 11 Uhr, Pfrin. Tag

Sonntag, 16. August 2026 – 11. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Dietrich-Bonhoeffer, 11 Uhr, Pfr. Gutwein

Sonntag, 23. August 2026 – 12. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Johanneskirche, 11 Uhr, Pfr. Gutwein 

Sonntag, 30. August 2026 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Melanchthonkirche, 11 Uhr, Pfr. Gutwein 

Sonntag, 6. September 2026 – 14. Sonntag nach Trinitatis
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Johanneskirche, 11 Uhr, Pfr. Gutwein

Sonntag, 13. September 2026 – 15. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr ökum. GoDi 
mit Anfangssegen
Pfrin. Müller, Pfr. Huber

10 Uhr mit Abendmahl, 
Pfrin. Tag

9.30/10.30 Uhr
„Brezel mit Segen“K

Team

Sonntag, 20. September 2026 – 16. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr ev. GoDi 
mit Abendmahl, 
Pfrin. Müller 

10 Uhr 
mit Abendmahl 

N.N.

18 Uhr
Abendgottesdienst
 Pfr.i.P. Dombrowski 

Sonntag, 27. September 2026 – 17. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr 
ökum. GoDi 
Team 

10 Uhr KleKi

11 Uhr GoDi mit 
afrik.+bulgar. Gastge-
meinde + gemeinsamen 
Mittagessen, Pfrin. Tag

10 Uhr mit Abendmahl
Erntedank 
Pfr.i.P. Dombrowski

Vauban (Vaubanallee 11), 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Team

Rieselfeld Weingarten Haslach St. Georgen Merzhausen, …

maria-
magdalena

Dietrich-
Bonhoeffer

Melanchthon Lukas Johannes



aus den gemeindenaus den gemeinden
im südwesten

Dietrich 
Bonhoeffer

Freiburg-Weingarten 

Gottesdienst mit der Evangeli-
schen Sozialstation 
Es ist eine schöne Tradition, einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit dem 
Team der Evangelischen Sozialstation 
und der Nachbarschaftshilfe zu gestal-
ten und zu feiern.

Herzliche Einladung am Sonntag, 
28. Juni um 10 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeindezentrum.

Einführung und Beauftragung
von Ingrid Depner als Prädikantin
Etwa eineinhalb Jahre dauert die Aus-
bildung zum/r Prädikant/in und Ingrid 
Depner, die auch Mitglied des Orts-
teams ist, hat sie vor kurzem erfolg-
reich abgeschlossen. 

Am Sonntag, 12. Juli um 10 Uhr 
wird sie mit einem festlichen Einfüh-
rungsgottesdienst beauftragt, künf-
tig als Prädikantin der Evangelischen 
Kirche in Baden Gottesdienste und 
ggf. auch Kasualien (d.h. Bestattun-
gen, Taufen und Hochzeiten) zu halten. 
Herzliche Einladung! 

Internationaler Gottesdienst 
am 27. September um 11 Uhr! 
mit anschließendem gemeinsamen 
Mittagessen 
Wie im letzten Jahr möchten wir wieder 
mit der Peniel Ground Church, unserer 
afrikanischen und bulgarischen Gast-
gemeinde, einen gemeinsamen inter-

nationalen Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Mittagessen feiern – je nach 
Wetter im Innenhof oder im Haus.  Toll 
wäre es, wenn jede/r, für den/die das 
möglich ist, einen kleinen Beitrag fürs 
Mittagessen mitbringen könnte. So 
kann ein buntes leckeres Buffet entste-
hen. – Wir freuen uns auf ein lebendi-
ges Zusammenkommen!

Wer könnte sich vorstellen, Men-
schen aus unserer Gemeinde zu 
besuchen?
Für nicht wenige Menschen ist das Al-
ter mit einer reduzierten Mobilität und 
dadurch größer werdenden Einsamkeit 
verbunden. Damit wollen wir mit un-
seren Besuchen anlässlich des Geburts-
tages und gerne auch darüber hinaus 
entgegensteuern. – Unser Besuchs-
dienstkreis freut sich deshalb sehr über 
Verstärkung!!! – Bei Interesse uns ger-
ne direkt ansprechen oder das Pfarr-
büro kontaktieren 0761.45969-0 oder  
suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de. 

News-Mail
Unser Gemeindebrief hat eine lange 
Vorlaufzeit. Kurzfristige Initiativen und 
Angebote können in der Regel nicht 
angekündigt werden.

Deshalb gibt es ergänzend eine 
„News-Mail“, die Sie über die aktuel-
len Angebote informiert (ca. alle zwei 
Monate).

Falls Sie Interesse haben, in den Ver-
teiler mit aufgenommen zu werden, 
schreiben Sie bitte eine kurze Mail an 
Pfarrerin Sylvia Tag (sylvia.tag@kbz.
ekiba.de).



im südwesten
aus den gemeinden

Kinder- und  
Jugendzentrum 

Sommerfest des Kinder- und 
Jugendzentrums und der Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde 
am Mittwoch, 29. Juli ab 16 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Sommerfest des Kinder- und Jugend-
zentrums und der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde mit offenem Töpfern, 
Singen, Quizz, etc.

Ferienprogramm
In den Sommerferien gibt es ein Ferien-
programm mit Anmeldung.

News aus dem MGH 
(EBW) Mehrgenerationenhaus, 
Sulzburger Str. 18, Tel. 4 90 78 40  

Veranstaltungen (Auswahl)
Mi., 10. 6., 13 Uhr: Erzähl-Café 
Do., 11. 6., 14–16.30 Uhr: Reparatur- 

Café – tel. Anm. am 9. 6. erbeten 
Fr., 19. 6., ​​19.30 Uhr: ​​Kulturbühne
Mi., 24. 6., ab 12.45 Uhr:  

Digital-Sprechstunde
Do., 25. 6., 17–19 Uhr: Literaturkreis 

Infos: Frau Schütte: 0761.443314
Fr., 26. 6., 19.30 Uhr:
	 Internationale Musikkneipe 
Mi., 8. 7., 13 Uhr: Erzähl-Café 
Mi., 22. 7., ab 12.45 Uhr:  

Digital-Sprechstunde
Sommerpause 
Fr., 25. 9., 19.30 Uhr: 
	 Internationale Musikkneipe 

Gruppen/Kurse wie z.B.: Gymnas-
tik für Frauen, Singen ohne Gren-
zen, Spieletreff, Treff für Handarbeit, 
Mach mit – bleib fit 50+, Capoeira, El-
tern-Kind-Spielgruppe, Eltern-Kind-Be-
wegungstreff, Achtsamkeitsmedita-
tion, Jugendschach, Schach, … siehe 
Aushang oder Internetseite
Neue Kurse: Di., 16. 6., 19 Uhr: Im-
provisations-Theater (Kathleen Iselt, 
5x) Anmeldung bis 10. 6.

Offener Begegnungsbereich 
Mittagstisch, Di., Mi. + Do.: 11.45–
13.15 Uhr; EBW-Café, Mo.–Fr.:  
15–17 Uhr; Gaststätte, Di., Mi. + Fr.: 
18.30–22.30 Uhr
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de



Musik in Melanchthon
• Sonntag, 14. Juni 2026, 17 Uhr
»Wiener Streichtrios« – Werke von 
Haydn, Beethoven, Schubert
Annette Rehberger: Violine; Sebasti-
an Wohlfarth: Viola; Annekatrin Bel-
ler: Violoncello
• Sonntag, 21. Juni 2026, 17 Uhr
»Sehnsucht nach Italien« – Werke von 
Biber, Buxtehude, Bach, Vivaldi, Corelli
Petra Müllejans und Judith von der 
Goltz: Violinen; Michael Behringer: 
Cembalo
• Sonntag, 28. Juni 2026, 17 Uhr
»Die Abenteuer des Miguel Cervantes« 
– Werke von Encina, Ribayaz, Sanz u.a.
Duo Cantastoria: Sibylle Schaible: Ge-
sang und Harfe, Rainer Luckhardt:  
Laute&Barockgitarre

Stimmen und Instrumente
Die Gemeinde-Ensemble können Sie an 
folgenden Terminen und Orten erleben
• Kantorei Südwest 
19. Juli: Melanchthon
• Posaunenchor Südwest 
28. Juli, 10 Uhr: Jubelkonfirmation, 

Lukas
5. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst unter der 

Linde, Melanchthon

LuLiKids-Aufführung:  
»Zirkus Furioso« 

von Peter Schindler
Zirkusdirektor Leo Pimpelmoser hat es 
nicht leicht. Erst läuft ihm seine Assis-
tentin Bella Stella weg. Dann verkün-
det Bärendompteur Grozzlicek, dass 
der Bär nicht auftreten will. Und wäh-
rend der Dumme August, Ersatz-As-
sistent von Pimpelmoser, ständig im 
Weg steht, reißt auch noch der Tiger 
aus. Der Dumme August ist zwar ein 
tollpatschiger Clown, hat aber im ent-
scheidenden Moment immer eine zün-
dende Idee! Tauchen Sie ein in die ma-
gische Welt des Zirkus mit schmissiger, 
fröhlicher Musik! 

Aufführungen am 4. und 5. Juli ’26 
jeweils um 16 Uhr im Gemeindesaal 
der Lukaskirche

Filme in Melanchthon
dienstags, 20 Uhr im Melanch-
thonsaal: 23. Juni: Evil Does Not 

Exist (Ryu-suke Hamaguchi, 2023) Die-
ser ruhige japanische Film läßt Wel-
ten aufeinandertreffen. Was ist wich-
tig in dieser Zeit, wofür lohnt es sich zu 
kämpfen?

14.  Juli: Little Women (Greta Ger-
wig, 2019) Das hochkarätig besetzte 
Historiendrama reflektiert die Frauen-
bilder im 19. Jhdt.

15. Sept.: Es geht um Luis (Lucia Chi-
arla, 2024) Der Film ist ein Kammerspiel 
inmitten heutiger Herausforderungen. 
Es geht u.a. um Mobbing und den Um-
gang damit … Infos bei Gerhard Löhr,  
Tel. 0170.59 71 800 

musik & kultur
im südwesten



3. Ökum. Sommerfest der ACK 
13. Juni 2026: Gemeinsamer ge-
mütlicher Grill-Abend
Auch dieses Jahr lädt die ACK wieder 
ein zum gemütlichen Sommerfest am 
Samstag, den 13.06. um 18:30 Uhr in 
der Matthäuskirche (Sundgauallee 31).
Nach einer ökumenischen Andacht 
treffen wir uns im gemütlichen Hinter-
hof der Gemeinde, in der der Grill und 
die Getränke schon auf uns warten. 
Wir freuen uns auf einen entspann-
ten Abend mit anregenden Gesprä-
chen, neuen Begegnungen und einem 
gemeinsamen musikalischen Ausklang 
mit den Gitarren. Weitere Informati-
onen zu gegebener Zeit auf unserer 
Website www.ack-in-freiburg.de 

Dietrich Bonhoeffer, die 
Freiburger Kreise und ihre 

Bedeutung für uns heute
8.  Juli, 18 Uhr, Raum A1+2 (Evang. 
Hochschule). Vortrag von Dr. Tobias 
Korenke im Rahmen der „Friedens-
politischen Hochschulgespräche“ in 
Kooperation mit der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde, dem Diakonieverein Frei-
burg-Südwest e.V. und dem Dokumen-
tationszentrum Nationalsozialismus     .

„Ton & Talk“ – offene 
Töpferwerkstatt – Krea-

tiv sein und dabei mit Menschen aus 
dem Stadtteil ins Gespräch kommen? – 
Das können Sie bei „Ton & Talk“. – Wir 
töpfern zusammen in unserer Töpfer-
werkstatt nach eigener Inspiration und/
oder unter Anleitung immer mittwoch-
abends von 19 – 20.30 Uhr (außer in 
den Schulferien) in der Töpferwerkstatt 

pinnwand & infos
im südwesten

im Kellergeschoss der Jugi/Gemeinde-
zentrums (Bugginger Str. 42). – Ein-
gangstür über den Innenhof am Bon-
hoefferplatz! 

Frauenchor KlangGut
Der kleine aber feine Frauenchor 

„KlangGut“ probt immer montags von 
19.45 bis 21.15 Uhr im evangelischen 
Kirchenraum der Maria Magdalena Kir-
che. (Zugang neben Kirchenladen) Wir 
freuen uns über neue Mitsängerinnen. 
Zweimal im Jahr singen wir im Gottes-
dienst. Kontakt über die Chorleiterin:  
ilsezeuner@gmx.de

Mitmachen im Kirchenladen 
im Rieselfeld

Der Kirchenladen ist für viele eine klei-
ne Oase im Alltag und immer einen Be-
such wert. Faire Produkten aus dem 
Weltladen, Leckereien aus dem Nu-
delhaus, Kerzen, Karten und natürlich 
der liebevoll sortierte Bücherflohmarkt 
laden zum Stöbern und bewusstem 
Einkaufen ein. Mit den Büchern, den 
Recyclingsammlungen und dem Uk-
raineregal werden Projekte und Men-
schen weltweit unterstützt. Und die 
Menschen, die ehrenamtlich hinter 
dem Ladentisch sitzen haben für alle, 
die dem Laden einen Besuch abstatten, 
immer ein offenes Ohr. Du hast auch 
Interesse Teil des ehrenamtlichen Kir-
chenladenteams zu werden? Dann mel-
de dich bei sarah-louise.mueller@kbz.
ekiba.de Wie oft du einen Ladendienst 
(Montag – Freitag, 16 – 18 Uhr  und 
Samstag, 10.30 – 12.30 Uhr) überneh-
men kannst, entscheidet jedes Team-
mitglied selbst.



regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise
im südwesten
montags + 20 – 21.30 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Ullrich, Tel.: 47 60 626
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindesaal, Merzhausen, 
	 Dirigent: Henry van Engen, E-Mail: joka-merzhausen@web.de, www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor
	 im Melanchthonsaal, Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
freitags + 18 – 21 Uhr: Jugendgruppe (14 – 18 J.), Termine erfragen bei Lina Jordan
	 Lukasgemeindezentrum, St. Georgen, Leiterin: Lina Jordan, E-Mail: limajo03@web.de 

dietrich bonhoeffer
montags
+	9.30 – 11.30 Uhr: Montagsklub im 	
	 Gemeindezentrum u 8. + 22. Juni,  
	 6. + 20. Juli
montags, dienstags + freitags
+	11.30 – 13.30 Uhr: MahlZeit im Ge-
	 meindezentrum (nicht in den Ferien)
dienstags  + 17 – 18 Uhr: Mitmach-Chor 
	 für alle im Gemeindezentrum
mittwochs + 19 – 20.30 Uhr:  
	 Ton&Talk (außer in den Ferien)
donnerstags
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 bei Teilnehmern zu Hause u 11. 6., 	
	 16. 7., Infos: Fr. Schwab: 
	 0761.41 711, Fr. Depner: 0761.51 47 095 
sonntags 
+ 10 Uhr: Kleine Kirche  u 28. 6., 26. 7.
	 kinderkirche-freiburg@web.de

johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen im Gemeinde-
	 zentrum Infos Fr. Binder, 40 98 638 
	 oder Hr. Klein, 01590.30 04 927 
u 10. Juni, 1. Juli, 16. September

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet  
	 u 24. 6. + 23. 9. (St. G.); 22. 7. (Joh.); 
+	19.30 Uhr: Stille Stunde – gemeinsam
	 meditieren; Saal  u 3. 6., 1. 7., 5. 8., 2. 9.
   

johannes Fortsetzung – freitags
+	19.30 – 21 Uhr: Volkstänze, Ge	
	 meindesaal Infos: karen_schmid@
	 yahoo.de, Tel.: 0163.92 32 001 
u 19. Juni, 3. Juli, 11. September

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Jugendchor Justis probt projektbezo-
	 gen Kontakt Susanne Hochberg 77344
+	Besuchsdienstkreis 4x im Jahr 
	 nähere Infos: Gemeindebüro 459690

maria magdalena
+	Junge Erwachsene (für alle Mitte 20 –
	 Ende 30) Info: www.ekifrei-suedwest.de
+	„50plus“ (Wandern, Radtouren usw.) 
	 Kontakt: Günther Lehner, Tel. 2908262
+	Pfadfindergruppen VCP  
	 www.stamm-alemannen.de/gruppen
dienstags
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
+	19.30 – 21 Uhr: Probe MM-Band
	 (projektbezogen),  Kirchenraum 
 	 Kontakt: p.h.zimmermann@t-online.de
mittwochs
+	6 Uhr: Ökum. Taizé-Frühgebet
	 10. Juni, 8. Juli, 5. Aug. & 2. Sept. 
+	20 – 21.45 Uhr: Ökum. Kirchenchor, 	
	 Kirchenraum, Chorleitung: Yana Kash-
	 cheva; Kontakt: http://oekumenischer-
	 chor-rieselfeld.jimdo.com



im südwesten
regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise

melanchthon
dienstags 
+	17 – 18 Uhr: Kinderchor im 
	 Vigeliuszimmer (außer in den Ferien)
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 23. Juni., 14. Juli, 15. Sept. 
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal   u 17. Juni, 	
	 8. Juli (Ausflug), 16. September
donnerstags
+	18 Uhr: Besuchsdienstkreis  
	 im Vigeliuszimmer   u Info: Pfarrbüro
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 18. Juni, 9. Juli
freitags
+ 	18.30 Uhr: Ökum. Abendgebet: 
	 u 12. 6. + 11. 9. (Mel.), 10. 7. (St. M.)
+	19 Uhr: Männerkreis im Vigeliuszim.
	 u meist der letzte Freitag im Monat
	 u 19. 6., 24. 7.

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeitpause – der ,klei-	
	 ne Gottesdienst‘, Melanchhonkirche
	 u Mo., 15. 6., Mi., 15. 7., Di., 15. 9.  

vauban
montags
+	19.30 Uhr: Spieletreff 
donnerstags
+	15.30 – 17.30 Uhr: Café für alle,  
samstags
+	10 – 17 Uhr: Geistlicher Oasentag 
	 u siehe Ankündigung
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottes-

dienste, Vaubanallee 11 
	 u 28. 6., 26. 7., 27. 9

maria magdalena Fortsetzung
donnerstags
+	16.45 – 17.45 Uhr:  
	 Ökum. Kinderchor, Kirchenraum
	 tanja.stimmentfaltung@gmail.com
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kirchenraum  

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Offener Diens-

tagskreis Kaffee & Kuchen im 
Lukas-Gemeindezentrum anschl. ein 
Vortrag Info: Fr. Mailänder 453 74 59 

	 9. Juni, 7. Juli und 8. September
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Kreativer Frau-

enkreis (14-tägig) im Gemeindezent-
rum, Info: Fr. Bonde-Resin, 48 41 54

mittwochs
+	19.30 Uhr Literaturkreis im Lukas-

Gemeindezentrum 
u 24. 6. – „Chronik meiner Straße“ 
(Barbara Honigmann); 22. 7. – „Der 
Bademeister ohne Himmel“ (Petra 
Pellini); 30. 9. – „Paradise Garden“ 
(Elena Fischer) 

	 Info: Sylvia Ußmann, Tel.: 476 35 83
+ 19.30 Uhr Bibeltauchen  

im Lukas-Gemeindezentrum
	 u 10. Juni, 8. Juli, 9. September
donnerstags
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.30 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Kl.
	 Info: M.-L. Winter, Telefon: 707 15 05



im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, 
Elke Berger, Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 –  16 Uhr, 
Mi.: 14 – 17.45 Uhr (nicht in den Ferien)
Telefon: 0761.45 96 90
Telefax: 0761.45 96 969
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 
79115 Freiburg
u Geschäftskonto: 
Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08
 
u Spenden für diakonische Ar-
beit, Musik, Jugend, Kinder, …: 
Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck:  
Pfarrgemeinde Südwest 
  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büro- 
öffnungszeiten: 
0160.91 51 90 68	
	
u Vermietanfragen für kirchli-
che Räume richten Sie bitte an den 
Raummanager Gerhard Löhr – Mobil-
telefon: 0170.59 71 800, vermietung@
ekifrei-suedwest.de

adressen & wichtige infos
Diakonieverein  
Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de

Geschäftsführerin 
Stefanie Rausch 
Tel.: 0761.47 94 2-0
geschaeftsfuehrung
@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: 
Beate Breiholz 
Tel.: 0761.47 94 2-18 
und 0157.73 78 37 08

Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

dietrich bonhoeffer
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@
kbz.ekiba.de / Freiburg-Weingarten

Sylvia Tag, 
Pfarrerin  
Tel. 0176.55 22 24 86   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de 



johannes
St. Gallerstraße 10a, 79249 Merzhausen
Johanneskirche.Merzhausen@kbz.
ekiba.de / Merzhausen, Au, 
Wittnau, Sölden, FR-Vauban 

Salome Vogt, 
Pfarrerin
in Elternzeit
Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

Thomas Dombrowski, 
Pfarrer im Probedienst
Tel. 0761.45 96 90 
(Gemeindebüro)
Thomas.Dombrowski
@kbz.ekiba.de

lukas
Am Mettweg 39, 79111 Freiburg  
lukaskirche.freiburg@kbz.ekiba.de / 
Freiburg-St. Georgen

Ariane Schäfer, Diakonin 
Ariane.Schaefer 
@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Maria-von-Rudloff-Platz 1, 

79111 FR 
maria-magdalena-kirche.freiburg@ 
kbz.ekiba.de / Freiburg-Rieselfeld

Sarah-Louise Müller, 
Pfarrerin
Tel. 0761.13 74 3-20 
Sarah-Louise.Mueller
@kbz.ekiba.de 

Sonja Klenk, Diakonin in 
der Gemeinde
Tel. 0761.13 74 3-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

melanchthon
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg 
Melanchthonkirche.Freiburg@kbz.
ekiba.de / Freiburg-Haslach 

Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 0159.01 09 60 60
Klaus.Gutwein
@kbz.ekiba.de

im südwesten
adressen & wichtige infos



im südwesten
weitere adressen & infos

im südwesten
Evangelische Sozialstation Frei-
burg e.V. Schnewlinstr. 2, 79098 Frei-
burg, www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe,  
Fr. Vetter, Tel: 20 57 41-380
Familienpflege, Tel.: 20 57 41-390

dietrich bonhoeffer
Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung Karin Seebacher 
und Stefan Glimsche, Tel.: 48 22 80; 
jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingar-
ten-Ost (Krozinger Straße 7)
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartiers-
treff, Bugginger Straße 50, 79114 
Freiburg, Regine Geppert (Leitung), 
Tel.: 47 64 914, nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de

johannes
Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0
Diakonieverein Hexental e. V.
Julia Heidinger, 1. Vorsitzende
Konto: Ev. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Andrea Killy, Telefon: 49 23 00 

maria magdalena
Ökumenischer Kirchenladen Riesel-
feld, Telefon: 1 37 43 0
Kirchenladen@posteo.de 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr,  
Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
In den Schulferien geschlossen 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 
0057 72 BIC: FRSPDE66XXX  

melanchthon
„Haslacher Netz“ nachbarschaftliche 
Unterstützung durch Ehrenamtliche, 
Info: Regina Wielsch, NBW, Telefon: 
76 79 004

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Stadtteilbüro Haslach,  
Melanchthonweg 9b, 
Quartiersarbeit, Tel.: 0761.76 79 005,
Sozialberatung, Tel. 0761.76 79 001 
und 76 79 002 

 
vauban
Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10



Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht von
hier genannten/gezeigten
Gemeindegliedern zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.

      

im südwesten
bis 30. April ’26	                     	 freud & leid



im südwesten
impressionen

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Mitte September 2026. 
Redaktions-Mailadresse: Gerhard.Loehr@kbz.ekiba.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiß GmbH‹, Freiburg

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht von
hier genannten/gezeigten
Gemeindegliedern zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.
      


